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Betreff: Anfrage der SPD-Fraktion vom 12.12.2024 zu
"Städtepartnerschaften und zur Ukraine-Hilfe"

Anfrage:

Sehr geehrte Frau Saß,

die Stadt Werder (Havel) hat insgesamt sechs Städtepartnerschaften. Vier von ihnen sind 
international, wobei drei Partnerstädte in Europa liegen. Die Fraktion der SPD Werder 
(Havel) vertritt die Ansicht, dass Städtepartnerschaften angesichts des zunehmenden 
Nationalismus und Populismus ihr ursprüngliches Ziel der Völkerverständigung fördern 
und somit einen Beitrag zum Frieden und zur Stabilität auf unserem Kontinent leisten 
können. In diesem Kontext ist auch eine fortwährende Unterstützung der Ukraine zu 
sehen. Zwar lehnte die Stadtverordnetenversammlung in der letzten Legislaturperiode 
eine Städtepartnerschaft mit einer ukrainischen Stadt ab. Die Stadtverwaltung versicherte 
jedoch, dass viel wichtiger konkrete Hilfen seien und die Stadt Werder (Havel) die Ukraine 
effektiv unterstützt.

Aus diesem Grund stellen wir die folgenden Fragen:

1. Wie werden gegenwärtig die Städtepartnerschaften mit Tczew, Birzai sowie
Hjorring gepflegt? Welche Projekte im Bereich der Jugendarbeit finden im Rahmen 
dieser Partnerschaften statt?

2. Mit welchen Maßnahmen hat die Stadt Werder (Havel) in den Jahren 2023 und 
2024 die Ukraine unterstützt (bitte einzeln aufführen)? Wie möchte die Stadt 
Werder (Havel) die Ukraine angesichts des nahenden Winters und der aufgrund 
russischer Angriffe auf die kritische lnfrastruktur prekären Lage der 
Zivilbevölkerung solidarisch unterstützen?

lch danke lhnen im Voraus für lhre Mühe und freue mich auf lhre Rückmeldung.

Mit freundlichen Grüßen, 
Adam Wasiak
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